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 Liebe Motoball Fans, 

ich freue mich sehr Sie heute zum End-

spiel um die Deutsche Motoball Meister-

schaft im Stadion vom MSC Puma Kup-

penheim begrüßen zu dürfen. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass der 

Veranstalter MSC Kobra Malchin sich unsere Sportstätte 

auserwählt hat um die Endspiele um die dmsj Jugend 

Deutsche Meisterschaft und die Deutsche Meisterschaft 

der Senioren in Kuppenheim auszurichten. 

Im Jugendfinale treffen heute die Jungs vom MSC Puma 

Kuppenheim und dem Taifun Mörsch aufeinander. Beide 

Teams kennen sich sehr gut, denn erst vor kurzem sind 

einige Spieler von beiden Teams zusammen Jugend Euro-

pameister geworden. Wir freuen uns auf ein großartiges 

Jugend Finale und hoffen auf eine große Anzahl von Zu-

schauern. 

Im Finale trifft der MSC Puma Kuppenheim auf den Re-

kordmeister MSC Taifun Mörsch, welcher sich im Halbfi-

nale gegen den MSC Comet Durmersheim durchsetzen 

konnte.  Der MSC Puma verlor das Halbfinale Rückspiel 

auf eigenem Platz mit 5:6 Toren und musste somit die 

erste Niederlage in der Saison einstecken. Jetzt hoffen wir 

natürlich, dass es bei der einzigen Niederlage der Saison 

bleibt. Wir sind sicher, dass das Team 100% konzentriert 

ins Finale geht und nach der Südmeisterschaft, ADAC Po-

kal und dem European Champions-Cup auch den Deut-

schen Meistertitel nach Kuppenheim holt und sich damit 

das Quadrupel sichert. 
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Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Fans, für die 

großartige Unterstützung in der Saison 2023 bedanken, 

gemeinsam durften wir bisher eine tolles sportliches Jahr 

erleben.  

So nun wünsche ich uns allen einen tollen Finaltag mit 

hochklassigen Motoball und allen einen fairen und verlet-

zungsfreien Verlauf. 

Mit sportlichen Grüßen 

Ralf Stößer 

1.Vorstand MSC Puma Kuppenheim 

„Zeigt der Region, dass wir Motoball-Stadt sind“ 
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Liebe Motoballfreunde, 

sicherlich hat jeder von uns schon ein-

mal die Sätze gehört wie: Du musst 

einmal die Perspektive wechseln oder 

die Sache durch die Brille des anderen 

sehen. 

Wir machen das in einer kleinen Ge-

schichte gemeinsam, indem wir uns 

ein Motoballspiel aus der Sicht eines 

Motoballs betrachten – und geben 

dem Motoball auch einen Namen – er 

heißt Anton. 

Anton muss – laut Regelwerk – erst einmal bestimmte Vo-

raussetzungen erfüllen: kugelförmig, aus Leder oder le-

derähnlichem Material, mit Luft gefüllter Gummiblase, 

Umfang zwischen 119 und 126 cm und einem Gewicht 

zwischen 900 und 1.200 Gramm. 

Jetzt kann das Spiel beginnen. Am liebsten fährt Anton 

seitlich am Motorrad, geführt durch einen Spieler. Rollen 

und durch die Luft fliegen sind spannend für ihn. Ob er 

das bei Regen, Sonne, auf hartem oder weichen Unter-

grund oder im Matsch macht, ist ihm eigentlich egal. 

Hauptsache er rollt und ihm geht niemals die Luft aus. 

Manchmal kracht er mit voller Geschwindigkeit an die 

Latte oder an den Querbalken – autsch, das tat weh. Was 

Anton gar nicht mag, ist eingeklemmt zwischen zwei ste-

henden und laut aufheulenden Motorrädern, jeder tritt 

auf ihn ein und es geht nicht weiter, Stillstand mit viel 

Lärm. Anton ist es auch egal, in welchem Tor er landet, er 

bleibt neutral – Hauptsache die anderen haben ihren 

Spaß dabei. 
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Zwischendurch mal eine kurze Verschnaufpause zwi-

schen den Spielvierteln, das tut gut. Anton meint, er sei 

der Wichtigste, weil jeder Spieler ihm Aufmerksamkeit 

schenkt und ohne einen Spielball ja nichts geht. Und er 

freut sich nach dem Spiel auch schon auf den nächsten 

Spieltag, denn nach dem Spiel ist vor dem Spiel. 

Liebe Motoballfreunde: Ganz ähnlich wie Anton sein Spiel 

erlebt hat, habe ich die Saison 2023 empfunden – es war, 

insgesamt gesehen, ein sehr schwieriges Jahr. Trotzdem: 

der Ball ist immer gerollt und uns ist die Luft nie ausge-

gangen. Dafür haben sehr viele mit ihrem nicht selbstver-

ständlichen Einsatz dazu beigetragen – allen hierfür mei-

nen ganz persönlichen Dank, Respekt und Hochachtung. 

Wie geht es weiter ? Wie bei Anton nach einem Spiel, 

brauchen auch wir Verantwortliche im Motoball eine klei-

ne Verschnaufpause, bevor wir mit der Saisonplanung 

2024 beginnen. Auch noch viele ungelöste Fragen neh-

men wir aus der jetzt zu Ende gehenden Saison in die 

neue Saison 2024 mit – aber mit Optimismus, dass wir 

insgesamt gute und einvernehmliche Lösungen im Sinne 

des Motoballs finden werden. Nach Abschluss der Saison 

2023 mit den heutigen Endspielen, werden wir mit der 

neuen Saison 2024 Ende März kommenden Jahres begin-

nen. Nochmals an alle meinen besonderen Dank und ich 

freue mich mit euch zusammen auf faire und spannende 

Endspiele der Jugend und der Senioren. 

Herzlicher Gruß 

Manfred Weingärtner 

Kommissarischer Beauftragter FA Motoball 
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Liebe Motoball-Fans, 

ich freue mich, Sie im Namen des MSC Kob-
ra Malchin, heute zum Finale um die Deut-

sche Motoballmeisterschaft hier im Stadion 
des MSC Puma Kuppenheim begrüßen zu 
dürfen. Da unser Motoballstadion in Malchin 

nicht den Anforderungen für ein Motoball-
Finale entspricht, haben wir uns um die Ausrichtung des 
Endspiels auf der Platzanlage des MSC Puma Kuppen-

heim beworben und für 2023 die Zusage erhalten. 

Wir möchten uns auch beim MSC Puma bedanken, der 

uns sein Motoballstadion zur Verfügung stellt und uns im 
Vorfeld bei der Organisation unterstützt hat. Weiterhin 
möchte ich mich bei allen Sponsoren bedanken, die es 

uns möglich gemacht haben, heute dieses Finale auszu-

richten. 

Mit dem MSC Puma Kuppenheim und dem MSC Taifun 
Mörsch stehen heute Abend zwei Mannschaften im Fina-
le, die Ihnen mit Sicherheit ein  hochklassiges und span-

nendes Motoballspiel bieten werden. 

Der MSC Puma hat diese Saison bereits das ADAC-
Pokalfinale und das EMCC-Finale gewonnen und möchte 

heute Abend das Tripple klar machen. Der MSC Taifun 
Mörsch möchte als Rekordmeister seinen bisherigen 20 

Titeln einen weiteren hinzufügen. 

Liebe Besucher und Fans, ich wünsche Ihnen heute 
Abend einen angenehmen Aufenthalt hier im Motoballsta-

dion des MSC Puma Kuppenheim, ein spannendes und 
faires Motoballspiel und allen Akteuren einen verlet-

zungsfreien Verlauf 

Ihr Robert Wenzlaff 

1. Vorsitzender  

MSC Kobra Malchin  
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Liebe Motorsportfreunde, 

liebe Motoball-Fans, 

nach einer mitreißenden Motoball-

Saison steht das lang ersehnte Finale 

der Deutschen Motoball Meisterschaft 

2023 bevor. Im Motoballstadion Kup-

penheim erwartet uns ein hochkaräti-

ges Duell zwischen dem amtierenden 

Deutschen Meister MSC Puma Kup-

penheim und seinem Herausforderer 

MSC Taifun Mörsch. Beide Teams sind bereit, in diesem 

badischen Derby alles zu geben, um die begehrte Trophäe 

in den Händen zu halten.  

 

Es freut mich besonders, dass unsere Region deutsch-

landweit als Hochburg der schnellsten Ballsportart der 

Welt bekannt ist. Dabei ist Motoball viel mehr als nur eine 

sportliche Disziplin. Motoball ist eine Leidenschaft, die 

Geschwindigkeit, Technik und Teamgeist auf einzigartige 

Weise vereint. Der MSC Puma Kuppenheim hat mit sei-

nen beeindruckenden 13 Meistertiteln, acht Pokalsiegen, 

einem Champions Cup Titel und 16 Südmeister-Titel in 

den vergangenen Jahren maßgeblich dazu beigetragen, 

diese Sportart bekannter zu machen und junge Menschen 

dafür zu begeistern.  

 

Viele von ihnen sind inzwischen selbst in der erfolgrei-

chen Jugendmannschaft des MSC Puma Kuppenheim ak-

tiv und stehen an diesem Wochenende ebenfalls im Finale 

gegen die Jugend des MSC Taifun Mörsch. So können 

sich die Fans gleich auf zwei spektakuläre Showdowns 

freuen.  
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Hinter den Kulissen haben viele fleißige Helfer des Veran-

stalters MSC Puma Kuppenheim und des Ausrichters 

MSC Kobra Malchin mit der professionellen Organisation 

dieses Events dafür gesorgt, dass die Sportler richtig Gas 

geben können. Dafür danke ich den Verantwortlichen 

und allen Beteiligten im Namen des ADAC Südbaden per-

sönlich recht herzlich.  

 

Allen Finalisten wünsche ich viel Erfolg und faire Begeg-

nungen auf dem Platz sowie den Zuschauern und Gästen 

eine großartige Stimmung und viel Spaß!  

 

Ihr Clemens Bieniger  

Vorsitzender ADAC Südbaden e.V.  
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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 

liebe Motoballfans, 

 

die Playoffs hielten in den vergangenen Wochen spannen-

de und mitreißende Begegnungen für uns bereit. Nun 

geht es um alles – wer sichert sich die Trophäe und den 

Titel Deutscher Meister 2023?  

Vor dem Endspiel der ersten Mannschaften dürfen wir 

uns zunächst auf einen spannenden Kampf um die Deut-

sche Jugend-Motoball-Meisterschaft zwischen dem MSC 

Puma Kuppenheim und dem MSC Taifun Mörsch freuen. 

Beide Jugendmannschaften haben sich den Platz im Fi-

nale durch ihre großartigen Leistungen in den vergange-

nen Spielen mehr als verdient. Dies spricht für eine her-

vorragende Nachwuchsarbeit in den Motoball-Vereinen in 

der Region, was uns alle mit Stolz erfüllen sollte. Nur mit 

einer erfolgreichen Motoball-Jugendarbeit kann die Sport-

art nachhaltig weitergeführt werden.  

Am Abend erwartet uns nach einer packenden Saison das 

sicherlich erstklassige und emotionale Finale um die 

Deutsche Motoball-Meisterschaft zwischen dem MSC Pu-

ma Kuppenheim und dem MSC Taifun Mörsch. Gelingt es 

dem Puma, den Titel im eigenen Stadion zu verteidigen 

und nach dem Pokalsieg das Double einzustreichen oder 

kürt sich der MSC Taifun Mörsch nach der Vize-

Meisterschaft im vergangenen Jahr heute zum Deutschen 

Meister? 
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Ohne Zweifel wäre die Durchführung solcher Motorsport-

veranstaltungen ohne die zahlreichen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer nicht möglich. Unzählige Stunden 

freiwilligen Einsatzes der Vereinsmitglieder ist es zu ver-

danken, dass wir unabhängig vom Endergebnis heute ein 

Motoball-Fest feiern dürfen.  

Wir bedanken uns daher im Namen des ADAC Nordbaden 

e.V. beim MSC Kobra Malchin, der als offizieller Ausrich-

ter für die Austragung des Endspiels das Motoballstadion 

Kuppenheim ausgewählt hat sowie bei den Ehrenamtli-

chen des MSC Puma Kuppenheim für die Organisation 

und Durchführung des Finales der Deutschen Meister-

schaft 2023. Wir wünschen den Mannschaften sowie den 

Zuschauerinnen und Zuschauern faire, mitreißende und 

verletzungsfreie Begegnungen.  

Joachim Dahlke 
Kommissarischer Sportleiter, ADAC Nordbaden e.V.  

Hans Weber 
Vorsitzender, ADAC Nordbaden e.V.  
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Sehr geehrte Sportfreunde,  

liebe Fans des MSC Puma Kuppen-
heim,  

ich begrüße Sie herzlich zum diesjähri-
gen Finale um die Deutsche Motoball 

Meisterschaft.  

Eine lange, aber auch sehr erfolgreiche Saison liegt hin-
ter uns. Unsere Mannschaft konnte neben der Südmeis-

terschaft auch bereits den Pokalwettbewerb, sowie den 
erstmals ausgetragenen European Motoball Champions 

Cup für sich entscheiden.  

Heute wollen wir diese Spielzeit mit dem Gewinn der 

Deutschen Meisterschaft krönen. 

Mit dem MSC Taifun Mörsch erwartet und ein sehr har-
ter Gegner, der unserer Mannschaft mit Sicherheit alles 
abverlangen wird, den wir anderseits aber auch gut ken-

nen.  

Puma gegen Taifun, das hat schon immer große Span-

nung verheißen und lässt wohl so ziemlich jedes Moto-

ballherz höher schlagen - Traumfinale.  

Mit dem Heimvorteil und unseren Fans im Rücken, bin 

ich mir aber sicher, wenn unser Team das abrufen kann, 
was uns die gesamte Saison über ausgezeichnet hat, das 

wir auch heute als Sieger vom Platz fahren werden.  

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei einem hoffentlich span-
nendem und vor allem aber auch fairem und verlet-

zungsfreien Finale.  

 

Thomas Scheffler,  

Trainer MSC Puma Kuppenheim 
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Unser Partner in Sachen 

Wurst und Fleisch 
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Liebe Motoballfeunde und Fans, 

ich freue mich heute besonders, dass sich 
beide Mannschaften des MSC Taifun Mörsch 

für die Finalspiele um die Deutsche Moto-
ballmeisterschaft qualifiziert haben. Unsere 

Jugend erreichte das Endspiel durch einen 
Sieg über den MSC Jarmen, in einem Habfi-
nale das alles geboten hat inclusive Verlän-

gerung und Elfmeterschießen. Bei den Senioren hatten 
wir eine Saison mit einigen Verletzungen die uns Schwie-

rigkeiten bereiteten, doch zum Ende der Saison waren 
diese ausgestanden und die Mannschaft war zum richti-
gen Zeitpunkt wieder zurück. In zwei packenden Halbfi-

nals setzten wir uns gegen den Comet Durmersheim 
durch. Ich wünsche allen Besuchern zwei spannende, fai-
re und verletzungsfreie Spiele.  
Frank Bücher 

1. Vorsitzender MSC Taifun Mörsch 
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Unser Partner in Sachen 

Wurst und Fleisch 

Ablauf Finaltag 
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Jugendkader MSC Puma Kuppenheim 

Mechaniker: Karl-Heinz Lang, Chris Kohm  

Trainer: Holger Schmitt, Michael Dalmasso  

Sportleiterin: Diana Anselm 

Nr. 1 Max Berger TW 

Nr. 11 Marvin Sloma TW 

Nr. 2 Finn Schmitt 

Nr. 3 Nando Scheider 

Nr. 5 Kay Görig 

Nr. 6 Felix Baumstark 

Nr. 7 Luca Kohm 

Nr. 10 Timm Anselm 
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Zum Finale um die dmsj-Jugendmeisterschaft 2023 be-

grüßen wir heute die Jugendmannschaft des MSC Taifun 

Mörsch. Im Halbfinale hat sich der MSC Puma problemlos 

mit 14:1 gegen den MSC Ubstadt-Weiher durchgesetzt, 

der MSC Taifun dagegen hat erst nach Verlängerung und 

11m Schießen gegen den MSC Jarmen mit 12:11 Toren 

den Einzug ins Finale klar gemacht. Das Heimspiel der 

Pumas in der dmsj-Meisterschaftsrunde gegen Taifun 

Mörsch konnte nur nach großem Kampf knapp mit 5:4 

gewonnen werden. Deshalb ist heute Spannung angesagt, 

wenn die beiden Teams aufeinandertreffen. Die Tagesform 

wird entscheidend sein. Kapitän Finn Schmitt möchte 

sich auf jeden Fall mit dem Meistertitel aus der Jugend 

verabschieden. Den Besuchern wünschen wir ein span-

nendes und faires Finale und den Akteuren einen verlet-

zungsfreien Verlauf. 

Unser heutiger Gegner im dmsj-Finale:  

MSC Taifun Mörsch 
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Jugendkader MSC Taifun Mörsch 

Nr. 13 Wojtec Kuc TW 

Nr. 99 Dennis Deck TW 

Nr. 2 Diego Dietrich 

Nr. 4 Brian Weiß 

Nr. 5 Max Weimar 

Nr. 7 Luis März 

Nr. 9 Tim Bauer 

Nr. 10 Niclas Pütz 

Nr. 14 Yanek Kraus 

Trainer: Julian Schäfer, Marco Batrenik,       

Luca Fuchs  

Jugendleitung: Dustin Becker, Steffi Weiß, Nina 

Debatin 
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Stadionplan Endspiel 2023  

MSC Puma Kuppenheim  

1. Eingang /Kasse 

2. Zweirad Parkplatz 

3. Auto Parkplatz gebührenpflichtig 

4. Parkfläche VIP /Behinderte 

5. Behinderten WC 

6. Fan-Shop 

7. VIP Bereich 

8. Information 

9. Deutsches Rotes Kreuz 

10. Weitere Parkfläche  

 - Parkplatz Heinz von Heiden 

11. Shuttle Bus 

 - von 15:00 - 16:00 Uhr vom Bahnhof 

 - von 17:30 - 19:00 Uhr vom Bahnhof 

 - von 21:00 - 23:00 Uhr zum Bahnhof 

Getränke & Essen

Getränke & Essen
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Getränke & Essen 

Getränke & Essen 
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Unser heutiger Gegner im MBL-Finale:  

MSC Taifun Mörsch 

Zum Motoball-Finale 2023 begrüßen wir heute bei uns in 
Kuppenheim den MSC Taifun Mörsch und seine mitge-

reisten Fans. Der MSC Taifun hat sich vergangene Woche 
beim Rückspiel gegen den MSC Comet Durmersheim mit 
10:3 durchgesetzt und das Finale erreicht. Der MSC Pu-

ma hat zwar überraschend sein Heimspiel gegen Ubstadt-
Weiher knapp mit 5:6 verloren, hat sich aber durch den 
hohen 6:14 Hinspielsieg trotzdem für das Finale qualifi-

ziert. Ein Fleck auf der bisher weißen Weste und viel-
leicht ein Warnschuss vor den Bug. Die Pumas werden 

aber sicherlich heute wieder zu ihrer alten Stärke zurück-
finden, dann treffen heute zwei Mannschaften aufeinan-
der, die sich momentan in Top-Form befinden. Spannung 

ist angesagt. Freuen Sie sich auf ein hochklassiges und 
faires Motoball-Finale und den Akteuren wünschen wir 
einen verletzungsfreien Verlauf.  
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Nr. 1 Timo Kistner TW 

Nr. 17 Sabri Akcay TW 

Nr. 3 Robin Faisz 

Nr. 4 Benjamin Walz 

Nr. 5 Elias Rhaouate 

Nr. 7 Max Schmitt 

Nr. 8 Julian Bitterwolf 

Nr. 9 Dominik Mückenhausen  

Nr. 10 Jannis Schmitt 

Nr. 13 Dennis Ring 

Mannschaftskader MSC Puma Kuppenheim 

Mechaniker: Martin Möst, Jürgen Karcher 

Trainer: Benjamin Walz, Thomas Scheffler  

Sportleiter: Markus Dieringer 

Mentaltrainerin: Kerstin Kuklok 
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Mannschaftskader MSC Taifun Mörsch 

Nr.1 Marvin Blank 

Nr.27 Pascal Grüßinger 

Nr.2 Sebastian Fox 

Nr.3 Jan Zoll 

Nr.5 Marcel Batrenik 

Nr.7 Justin Tichatschek  

Nr.8 Lucca Fuchs 

Nr.9 Dennis Vögele 

Nr.10 Niclas Pütz 

Nr.11 Manuel Fitterer 

Mechaniker: Thorsten Fuchs, Matthias Weiß 

Trainer: Patrick Kunz, Timo Neu 

Sportleiter: Bernd Schäfer 
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MSC Puma steht im Finale 
 

Eine Überraschung gab es beim Rückspiel im Halbfinale 

in Kuppenheim gegen den MSC Ubstadt-Weiher. Der Fa-
vorit und bisher ungeschlagene Deutsche Meister, unter-
lag knapp mit 5:6 Toren einem beherzt kämpfenden MSC 

Ubstadt-Weiher. Der Einzug ins Finale war aber nie in 
Gefahr, da man beim Hinspiel in Ubstadt-Weiher mit 6:14 
Toren gut vorgelegt hatte. Schon nach dem torlosen 1. 

Viertel zeichnete sich ab, dass dies kein Spaziergang für 
die Pumas werden würde. Viele, teilweise hochkarätig ver-

gebene Torchancen auf beiden Seiten, prägten die ersten 
20 Minuten. Erst in der 23. Minute gelang Max Schmitt 
der Führungstreffer zu 1:0. Doch die Freude währte nicht 

lange, denn Marco Weis glich 1 Minute später zum 1:1 
aus. Jannis Schmitt (33.) brachte die Pumas wieder in 

Front, doch fast im Gegenzug wiederum der Ausgleich 
von Kevin Gerber zum 2:2. Torhüter Luca Konrad parierte 
in der 40. Minute einen Foulelfmeter der Kuppenheimer. 

Im dritten Abschnitt ging Ubstadt-Weiher  durch Marco 
Weis (50.) mit 2:3 in Führung, doch prompt kam die Ant-
wort von Jannis Schmitt nur wenige Sekunden später 

und er glich wieder zum 3:3 aus.  
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Jannis Schmitt (63.) konnte die Pumas erneut in Füh-

rung schießen, doch durch ein unglückliches Eigentor 

von Dennis Ring (70.) konnten die Spargelstädter wieder 

zum 4:4 ausgleichen. In der 72. Minute brachte Jannis 

Schmitt den MSC Puma erneut in Front, doch kaum war 

der Jubel verhallt, hatte Kevin Gerber wieder zum 5:5 

ausgeglichen. In den letzten Minuten wollten die Pumas 

den drohenden Punktverlust aufhalten und liefen direkt 

in einen Konter, den Luca Böser (77.) zum 5:6 Siegtreffer 

verwandelte. Große Enttäuschung bei den Puma-Fans, 

die heute den Durchmarsch ihrer Mannschaft feiern woll-

ten. Vielleicht aber auch 

ein gutes Omen für das 

bevorstehende Finale 

kommende Woche. 
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Impressionen EMCC 2023 
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Impressionen ADAC Motoball Pokal 2023 
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Fanfarenzug Gaggenau 

Liebe Besucher, 

die Eröffnungsfeier zum Finale 

um die Deutsche Motoball-

meisterschaft wird musika-

lisch umrahmt vom Fanfaren-

zug Gaggenau. Der Verein 

wurde bereits 1960 gegründet und hat sich musikalisch 

stetig weiterentwickelt. So spielen sie neben der klassi-

schen Fanfaren-Musik auch moderne Musikstücke. Viel 

Spaß beim Zuhören. 
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Danke an Klaus Durm für die 

Ballspende 



40 

 

Puma Hock mit Moped-Treffen 

Zum Puma-Hock mit dem zweiten „My Dirty Moped“ – 

Treffen, hatte der MSC Puma am Samstag, 23.09.23 ein-

geladen. Zahlreiche Mopedfreunde der 50 ccm-Klasse wa-

ren der Einladung gefolgt und beteiligten sich an einer ca. 

25 km langen Ausfahrt. Auch der ADAC Südbaden war 

mit seinem Geschicklichkeits-Parcours gekommen. Zahl-

reiche Serien- und Hobbyfahrer stellten ihr Geschick un-

ter Beweis. Eine eindrucksvolle Vorstellung bekamen die 

Besucher vom Deutschen Meister im Geschicklich-

keitsturnier zu sehen. Aber auch unser Lokalmatador 

Martin Möst zeigte eine ansprechende Leistung und lan-

dete auf dem zweiten Platz. Auch unsere SIM-Fahrer hat-

ten sich an diesem Tag getroffen. Von weiten Teilen 

Deutschlands waren sie ange-

reist. Mit einem Go-Kart-

Rennen auf dem Platz und 

Fahren am Rennsimulator, 

verbrachten sie schöne ge-

meinsame Stunden. Viele Ku-

riositäten bekamen die Besu-

cher bei der Ausstellung von 

Puma-Mitglied Wilfried Knörr 

zu sehen. Unter anderem hat-

te er sein legendäres Holzmo-

torrad mit dabei. Mopeds aller 

Marken gab es zu bestaunen und das tolle war, das Wet-

ter spielte mit und sorgte für eine gelungene Veranstal-

tung.  
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Die Jugendmannschaft des MSC Puma 

 

Nach dem Motto: „Die Jugend ist unsere Zukunft“ wurde 

beim MSC Puma vor 8 Jahren der Entschluss gefasst, mit 
einer Jugendmannschaft an der dmsj-Jugendrunde teil-
zunehmen. Der Erfolg stand dabei zunächst gar nicht im 

Vordergrund, man wollte den Jugendlichen einfach nur 
das Motoballspielen beibringen. Da in der dmsj-Runde 
nur bis zum 18. Lebensjahr gespielt werden darf und eine 

solide Motoballausbildung etwa 3 bis 4 Jahre dauert, liegt 
unser Focus bei den 12 bis 14 jährigen Jugendlichen. 

Viel Geld muss in die Hand genommen und viel Zeit in-
vestiert werden, um für die Zukunft gerüstet zu sein. Mit 
viel Glück werden von 10 Anwärtern später mal zwei in 

der 1. Mannschaft spielen. 

Und da hat der MSC Puma großes Glück, denn mit Jan-

nis Schmitt wurde in der Jugend ein Jahrhundert-Talent 
entdeckt, Julian Bitterwolf und Elias Rhaouate haben 
auch den Sprung aus der Jugend in die 1. Mannschaft 

geschafft. Mit Finn Schmitt und Timm Anselm stehen 
zwei Spieler in den Startlöchern, die mit dem MSC Puma 
in den nächsten Jahren die Liga bereichern werden. Und 

auch unser Jugendtorwart Marvin Sloma ist so talentiert, 
dass er jetzt schon als Ersatzkeeper mit in der 1. Mann-

schaft steht und in die Fußstapfen seines Vaters Michael 
(Mimi) Dalmasso treten wird. Man sieht, die Jugendarbeit 
des MSC Puma trägt Früchte und die Erfolge sind auch 

nicht ausgeblieben. Bisher wurden die Pumas 3 x Deut-
scher Jugendmeister und 2 x Vize-Meister. Auch jetzt ste-
hen sie wieder im Finale und 

haben die Möglichkeit, den 4. 
Meistertitel zu holen.  Dies ist 

auch der Verdienst von einem 

erfahrenen Betreuer-Team.  
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Mit Diana Anselm als Jugendsportleiterin, Holger Schmitt 

als Jugendtrainer, Michael Dalmasso als Co.-und Tor-

warttrainer und dem erfahrenen Mechaniker -Team Karl-

heinz Lang und Chris Kohm, hat unser Nachwuchs die 

allerbeste Betreuung und Chance, einmal ganz groß im 

Motoball rauszukommen.  
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Danke an die Firma Sauberheld 

für die Ballspende 
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Puma‘s on Tour 

Pumas beim Halbfinalspiel MSC Comet Durmersheim gegen MSC 

Taifun Mörsch. 
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Der Spaß darf auch bei unserer Jungend nie zu kurz 

kommen 

Gesehen beim dmsj Turnier in Philippsburg 
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Physio Plus Muggensturm 

Unsere jüngsten Motoballer dürfen in den Wintermona-
ten bei Anja Kölmel in ihrer Praxis für Physiotherapie in 

Muggensturm an verschiedenen Geräten ihre Muskeln 
stärken und ihre Ausdauer verbessern. Anleitung bekom-

men sie dabei von Kerstin Krämer, Mutter unseres Ju-
gendspielers Lenny. Vielen Dank an Anja Kölmel, Inhabe-
rin der Praxis Physio Plus in Muggensturm und Kerstin 

Krämer. 
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Jahreskarten für die Saison 2024 bekommt ihr ab  

Dezember.  

Ansprechpartner: 

Patrick Altmann 0176 200 74 577 

Patrick.altmann@web.de 

Liebe Fans, 

Wir möchten uns bei euch für eure Unterstützung wäh-

rend der Motoballsaison 2023 bedanken. 

Ihr habt uns immer wieder zu Höchstleistungen moti-

viert. Ihr habt einen großen Anteil an unseren Erfolgen. 

Auch wenn jetzt ein paar Monate Pause ist, hoffen wir, 

euch in dieser Zeit bei einer unserer Veranstaltungen 

oder bei einem unserer Freitag-Clubabenden begrüßen 

zu können. 

Macht`s gut und vielen Dank! 

 
…..und dann war da noch: 


